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Liebe Mitglieder,

Ein turbulentes Jahr 2018 neigt sich dem Ende entgegen.

Das Gerangel um die verkaufsoffenen Sonntage hat uns erneut stark beschäftigt. Im Rahmen der 
diesjährigen Pfingstwoche haben wir unser 25-jähriges Bestehen gefeiert. Auch einige 
Personalentscheidungen haben uns aufhorchen lassen. Unser Wirtschaftsförderer Guido 
Brebaum hat uns zum 01.11.2018 in Richtung Münster (LWL) verlassen. Wir wünschen ihm für die 
weitere Zukunft alles Gute. Vor einigen Tagen haben sowohl Annette Rabert als auch Werner 
Prause ihren Rücktritt zur nächsten Mitgliederversammlung angekündigt.

Es gibt also auch im nächsten Jahr viel zu tun. Packen wir es gemeinsam an!

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen des Newsletters und bereits jetzt geruhsame Feiertage 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Udo Hoppe, Geschäftsführer

Mitglieder Stadtmarketing Coesfeld & Partner e.V.

udo.hoppe@coesfeld.de
Tel. 02541/939-1019

Coesfeld, das ist eine Stadt mit vielen Gesichtern und Geschichten. Eine Stadt zum Arbeiten und 
Produzieren, zum Lernen und Ausbilden, zum Leben und Wohlfühlen. All diese Facetten 
beschreibt die neue Wirtschaftsbroschüre, die die Stadt Coesfeld jetzt herausgegeben hat. 
Bürgermeister Heinz Öhmann: „Die neue Wirtschaftsbroschüre bringt Fakten für und aus der 
Wirtschaft aber auch unterschiedliche Geschichten in ansprechender Form. Die neue Broschüre 
ist eine gute Visitenkarte für unsere wirtschaftsstarke Stadt!“. Die Journalistin Silke Florijn war 
dafür zu Gast in Firmen und Unternehmen und hat für die Neuauflage interessante 
Persönlichkeiten interviewt. Die Broschüre liegt ab sofort in den beteiligten Firmen, in Banken und 
Geschäften aus, außerdem in der Stadtbücherei, im WBK und im Bürgerbüro des Rathauses.
Wer sich die Wirtschaftsbroschüre online ansehen möchte, findet sie direkt auf der Startseite von 
www.coesfeld.de.

Coesfelds starke Seiten neu betrachtet 

N

Stand Dezember 2018

Das freut nicht nur den Künstler: Das Originalgemälde, Vorlage für die neuen Coesfeld-Poster, hat 
seinen Platz im Vorzimmer des Verwaltungsvorstands gefunden und bringt nun „Farbe ins 
Rathaus“, wie Bürgermeister Heinz Öhmann schmunzelnd feststellte. Der Seppenrader Künstler 
Günter Grewe hatte im Auftrag des Stadtmarketing Vereins typische Coesfelder Motive zu einer 
fröhlich-bunten Collage zusammengeführt. Das Gesamtkunstwerk in Form eines Posters ist zum 
Preis von 17,00 Euro im Bürgerbüro erhältlich.

Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus: Montags bis freitags 8 bis 18 Uhr, samstags 
10 bis 12 Uhr.

 

Coesfeld-Motiv bringt Farbe ins Vorzimmer

Bürgermeister H. Öhmann (2.vl.) mit den Machern der 
neuen Wirtschaftsbroschüre (vlnr.) Silke Florijn, Rainer 
Wendorff vom Verlag Neomedia und Guido Brebaum

Bürgermeister H. Öhmann gemeinsam mit dem Künstler 
Günter Grewe (r.) vor dem neuen Coesfeld-Gemälde im 
Rathaus

© Stadt Coesfeld

© Stadt Coesfeld

http://www.coesfeldundpartner.de


Der Mai knackte in diesem Jahr nicht nur Temperatur-Rekorde: Auch bei der zweiten Auflage des 
STADTRADELNS, das im Kreis Coesfeld vom 1. bis 21. Mai stattfand, wurden die 
Vorjahresergebnisse deutlich übertroffen.
In Coesfeld beteiligten sich 523 aktive Radlerinnen und Radler gegenüber 365 in 2017. 41 Teams 
waren dabei, nicht nur ambitionierte (Rad-)Sportvereine, sondern auch Familien, Schulen und 
Schulklassen, Nachbarschaften, Firmen und Freundeskreise. Holger Ludorf, der die Aktion im 
Rathaus begleitet hat, freut sich: „Wir hatten in diesem Jahr viele und sehr aktive Teilnehmer aus 
allen Altersgruppen. Stadtradeln entwickelt sich hier in Coesfeld zu einer echten 
„Massenbewegung“!“
Auch die Lokalpolitiker mischten kräftig mit: 10 der 43 Stadtratsmitglieder hatten sich vorab online 
registriert und sammelten ebenfalls kräftig Radel-Kilometer.
Der mit Abstand fleißigste Radler war Jörg Kappe. Er hatte sich vorab als „STADTRADELN-STAR“ 
gemeldet und komplett aufs Auto verzichtet. Stattdessen hat er seinen ohnehin anstehenden 
Jahresurlaub für mehrtägige ausgedehnte Radtouren genutzt, zunächst den Rhein aufwärts bis 
Mainz und dann nochmal Richtung Nordsee. Mehr als 3.000 Kilometer hat Kappe dabei 
zurückgelegt, unterstützt von der Firma Radwelt, die ihm für die STADTRADEL-Zeit ein 
leistungsfähiges E-Bike auslieh. Jörg Kappe in seinem Blog: „Nach diesen 21 Tagen und über 
3.000 km radeln, bin ich überzeugter denn je, dass ich ein Fahrrad niemals gegen ein Auto 
eintauschen würde. Ich habe so viele Landschaften genossen, Kalorien verbrannt, Körperfett 
abgebaut, Muskeln aufgebaut, Geld gespart, CO2 vermieden, schöne Bäume entdeckt, über mich 
selbst gelernt und so viel anderes Schönes erlebt. Mit dem Auto wäre dies doch alles unmöglich 
gewesen...“
Das größte Team bildete mit 110 Radlern der ADFC, der auch die wöchentlichen Montags-Touren 
zum Kilometer-Sammeln nutzte und so auf ein Ergebnis von über 18.000 Kilometern kam. 
Das Coesfelder Gesamtergebnis von mehr als 104.500 Kilometern entspricht übrigens einer CO²-
Ersparnis von 14.844 Kilogramm. Und das zeigt: Stadtradeln ist gut fürs Klima!

Coesfeld im Radelfieber - beim STADTRADELN kräftig mitgemacht

Bekanntlich hatten wir in diesem Jahr enorme Schwierigkeiten mit der Planung, Gestaltung und 
Durchführung der verkaufsoffenen Sonntage. Auch für das kommende Jahr sind einige Termine 
noch unklar.
Die Automeile wird im kommenden Jahr definitiv nicht stattfinden. Weil sich abzeichnet, dass im 
Jahre 2019 weitere Straßen komplett oder zumindest teilweise gesperrt werden (Bernh.-v.-Galen-
Straße, Letter Straße, Kupferstraße, Poststraße, Davidstraße), würde die Ausstellungsflächen für 
die Autos noch geringer. In Abstimmung mit den Autohändlern soll die 25. Auflage dann in 
besonderer Form im Mai 2020 stattfinden.
Auch die weiteren verkaufsoffenen Sonntage stehen im kommenden Jahr erneut auf dem 
Prüfstand. Es bestehen Planungen, am 11.05.2019 ein Late-Night-Shopping zu organisieren. 
Aber auch hierfür müssen noch einige Dinge geklärt werden.
Bei so vielen Unwägbarkeiten haben wir uns in der Geschäftsstelle entschieden, keinen 
Taschenkalender drucken zu lassen.
Die aktuellen Termine werden auf unserer Homepage zu lesen sein: www.coesfeldundpartner.de. 
Falls Änderungen entstehen sollten, werden sie jeweils zeitnah aktualisiert.

Taschenkalender 2019 wird nicht gedruckt

Die Vorbereitungen für den Industrie- und Gewerbetag am 07. Juli 2019 sind bereits 
vorangeschritten. Die Informationsveranstaltung hat am 28.09.2018 in den Räumen der 
Stadtwerke Coesfeld stattgefunden.
Die Anmeldungen für den Gewerbetag, der auf dem Gelände der Fa. Krampe Fahrzeugbau 
stattfinden wird, werden derzeit gesammelt.
Interessenten melden sich bitte in unserer Geschäftsstelle bei Annette Grütters unter Tel. 
02541/939-1016. Das Anmeldeformular und weitere wichtige Informationen finden Sie auch unter 
https://www.madeincoe.de.

Industrie- und Gewerbetag 2019
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Viele strahlende Gesichter sah man in der Sparda-Bank-Filiale in Coesfeld in der Kleinen 
Viehstraße 14. Nach 10-wöchigen Umbauarbeiten wurden die hellen, modernen und freundlichen 
Räume feierlich eröffnet und ganz offiziell an das fünfköpfige Filialteam mit dem neuen Filialleiter 
Holger Althoff übergeben. Mehr als 100 Kunden und Mitglieder der Genossenschaftsbank, 
Geschäftspartner, Nachbarn und Freunde waren zur Eröffnungsfeier in die Filiale gekommen. Im 
Namen der Stadt Coesfeld beglückwünschte Bürgermeister Heinz Öhmann die Sparda-Bank zum 
gelungenen Umbau und zum Standort in Coesfeld. 
Die Räumlichkeiten der Sparda-Bank am gewohnten Standort sind tatsächlich kaum wieder zu 
erkennen. Natürliches Tageslicht sorgt überall für eine angenehme Atmosphäre, die gesamte 
Raumaufteilung wurde erheblich verbessert. Besonderes Augenmerk legte die Bauprojektleitung 
des Unternehmens darauf, den Beratungsbereich zu verbessern. Vier moderne Beraterplätze, die 
allen Ansprüchen an Komfort und Diskretion entsprechen, wurden geschaffen. Das gelang, indem 
man den Eingang und den kompletten Servicebereich verlegt hat. Der straffe Zeitplan wurde 
eingehalten und die Räume wie geplant fertiggestellt. Für die hervorragende Kooperation 
bedankte sich der stellvertretende Vorstandsvorsitzende Martin Dietz bei allen Planern, 
Handwerkern und Mitarbeitern. 
Fast eine halbe Millionen Euro hat die Sparda-Bank Münster, zu der die Filiale in Coesfeld gehört, 
für ihren neuen „alten“ Standort investiert. „Wir sind sicher, dass dieses Geld ganz hervorragend 
investiert ist“, betonte der stellvertretende Vorstandsvorsitzende der Sparda-Bank Münster Martin 
Dietz zur Eröffnung gestern. Dietz, der selbst mit seiner Familie in Billerbeck lebt, weiß aus eigener 
Erfahrung um die Stärken der Stadt Coesfeld und der Region. „Es gibt kaum günstigere 
Standortfaktoren als hier in Coesfeld, das ist einzigartig, selbst im insgesamt so stabilen 
Münsterland.“ Man sei bei der Sparda-Bank froh und glücklich, jetzt mit einer schicken, komplett 
neu und modern gestalteten Filiale vor Ort zu sein. 
Der persönliche Kontakt zum Kunden stehe für die Sparda-Bank Münster nach wie vor an erster 
Stelle, auch in Zukunft. Zwar erledigten auch bei der Sparda-Bank Münster mittlerweile rund 60 
Prozent der Kunden ihre Bankgeschäfte überwiegend online, aber der direkte Kontakt von 
„Mensch zu Mensch“ ist und bleibt der Dreh- und Angelpunkt der Beziehungen zu unseren 
Kunden“, so Martin Dietz. Vor allem als einer der größten regionalen Anbieter für 
Baufinanzierungen sei es für die Sparda-Bank wichtig, nah bei ihren Kunden zu sein, unterstrich 
auch der neue Filialleiter der Sparda-Bank in Coesfeld Holger Althoff.

Sparda-Bank Filiale in Coesfeld nach Umbau neu eröffnet

Tim Wischmeyer, Miriam Littmann, Filialleiter Holger 
Althoff und Anna Anderke (v.l.) freuen sich über die 
schöne neue Sparda-Bank-Filiale am alten Standort in 
der Viehstraße in Coesfeld.

Die Stadt Coesfeld erfüllt weiterhin alle fünf Kriterien der Fairtrade-Town Kampagne und darf den 
Titel „Fairtrade-Stadt“ für weitere zwei Jahre tragen. Das teilte jetzt die TransFair e.V. 
Geschäftsführung mit und übersandte eine Urkunde mit der Titel-Erneuerung.
Bürgermeister Heinz Öhmann freut sich über die Verlängerung des Titels: „Die Bestätigung der 
Auszeichnung ist ein schönes Zeugnis für die nachhaltige Verankerung des fairen Handels in 
Coesfeld. Lokale Akteure aus Politik, Zivilgesellschaft und Wirtschaft arbeiten hier eng zusammen 
für das gemeinsame Ziel. Ich bin stolz, dass Coesfeld dem internationalen Netzwerk der Fairtrade-
Towns angehört, zu dem auch unsere niederländische Partnerstadt De Bilt gehört. Wir setzen uns 
weiterhin mit viel Elan dafür ein, den fairen Handel hier vor Ort zu fördern.“
Coesfeld erhielt die Auszeichnung „Fairtrade-Stadt“ für ihr Engagement zum weltweit fairen 
Handel erstmals 2014, nachdem sie nachweislich fünf Kriterien erfüllt hatte. Der Rat hatte dazu im 
Dezember 2013 einen Ratsbeschluss gefasst. Seitdem bieten Coesfelder Geschäfte und 
Gastronomen Produkte aus fairem Handel an, im Rat und in der Stadtverwaltung weden fair 
gehandelter Kaffee und Tee ausgeschenkt; mehrere Schulen und gemeinnützige Organisationen 
bringen sich ein. Eine Steuerungsgruppe im Stadtmarketing Verein koordiniert die Aktivitäten und 
organisiert Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit.

Auch 2019 bleibt Coesfeld „Fairtrade-Stadt“

Foto v.l.: Katja Koch (Geschäftsstelle Coesfeld & 
Partner), Monika Wigger (Reformhaus Wigger), 
Bürgermeister Heinz Öhmann
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Ein kleines Stück Coesfeld zu Weihnachten verschenken? Eine schöne Idee, die ab sofort 
umsetzbar ist! Aber was ist typisch für Coesfeld? Natürlich die bunten Ochsen, die überall in 
Coesfeld ein Stück Stadtgeschichte erzählen. Und auch die Badende, die in verschiedenen Orten 
entlang der Berkel, und auch in Coesfeld, zum Sprung ins Wasser ansetzt. Das männliche 
Pendant nicht zu vergessen!
Passend zur Weihnachtszeit können ab sofort die Coesfelder „Originale“ in handlicher Form im 
Bürgerbüro erworben werden. Lange Zeit gab es den Ochsen nur aus schwerem Steinmaterial – 
neuerdings hat der Kunstverein Münsterland e.V. unser städtisches Markenzeichen auch in 
verschiedenen kleineren Formaten und Farben in Kooperation mit dem IBP entwickelt und 
umgesetzt. Ob Ochsen oder die beiden Badenden, alle Figuren können natürlich passend zum 
Thema auch in Kombination mit einer Stadtführung, wie z. B. der Ochsentour oder der 
Berkelführung verschenkt werden.
Die zwei Badenden kosten 9,90 Euro und sind knapp 10 cm groß. Die Ochsen sind in 
verschiedenen Größen und Farben erhältlich. Die kleine Variante liegt bei 6,50 Euro (ca. 7 cm), die 
mittlere bei 11,50 Euro (12 cm) und die großen Ochsen kosten 39,00 Euro (17 cm). Besonders 
schön sind auch die großen Ochsen mit einem hochwertigen Buchensockel zum Preis von 49,00 
Euro. Der Erlös des Ochsenverkaufs kommt Projekten der Kunstschule des Kunstverein 
Münsterland e.V. zugute.
Erhältlich sind die unverwechselbaren Souvenirs ab sofort im Bürgerbüro des Rathauses. 
Geöffnet: montags bis freitags von 8 bis 18 Uhr, samstags von 10 bis 12 Uhr. Die passenden 
Stadtführungen sind über den Stadtmarketing Verein Coesfeld & Partner buchbar zum 
Gruppenpreis von 50,00 € unter 02541 – 939 1017 oder info(at)coesfeld.de

Ein Stück Coesfeld zu Weihnachten verschenken - Ochsen und Badende jetzt als handliche Figuren

Rainer Sühling und Katja Koch von der Geschäftsstelle 
Coesfeld & Partner

Seit dem Sommer hat der Stadtmarketing Verein Coesfeld & Partner ein neues Angebot speziell 
für kleine aber auch für große Entdecker entwickelt. Denn in Coesfeld gibt es eine Menge zu 
entdecken! Wozu diente z.B. früher das Stadttor oder was macht das Coesfelder Kreuz so 
einzigartig? Ziel ist es, über die richtigen Antworten ein Lösungswort zu erhalten. Die Rallye dauert 
etwa eineinhalb Stunden und zu entdecken gibt es Vieles: Alte und neue Kunstwerke oder aber 
auch versteckte Baudenkmäler. Zwischendurch kann man im Schlosspark die Füße in der Berkel 
kühlen, etwas spielen und z.B. ausprobieren, wie es war, als es noch keine Brücken über den Fluss 
gab und man mittels einer Furt die Berkel durchqueren musste. Kurze Informationen zu den 
Sehenswürdigkeiten am Wegesrand befinden sich auf der Rückseite des Faltblatts.
Solange die Baustelle auf der Bernhard-von-Galen Straße noch existiert, muss ein kleiner Umweg 
gemacht werden. Aus dem Park kommt man somit durch den Torbogen an der Liebfrauenschule 
direkt über den Innenhof des ehemaligen Stadtschlosses auf die Kuchenstraße.
Die „Coesfeld Stadt Rallye“ liegt im Bürgerbüro aus. Ob Familien, Kindergeburtstage oder 
schlichtweg Interessierte – hiermit kann von nun an jeder auf eigene Faust am Marktplatz starten 
und Coesfeld von einer ganz anderen Seite entdecken. 
Öffnungszeiten Bürgerbüro: Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr, Samstag von 10 bis 12 Uhr.

Neue Stadtrallye für kleine und große Entdecker

Flyer Coesfeld-Stadtrallye für Kinder

Die Gewinner des ersten Fotowettbewerbs „Lichtersamstag“ stehen fest! Die Jury, bestehend aus 
Tobias Terwey (Die Genießerei), Thomas Wolbring (Fotohaus Wolbring), Florian Schütte (AZ), 
Ulrike Deusch (AZ), Michael Banneyer und Katja Koch (Geschäftsstelle Stadtmarketing) musste 
eine Vorentscheidung treffen. Es wurden die 10 besten Aufnahmen des Lichtersamstags 
ausgewählt. Die Entscheidung war nicht leicht, zahlreiche schöne und sehr individuelle Bilder 
wurden eingeschickt. Die drei Gewinner wurden jedoch von den Coesfeldern und den Besuchern 
des verkaufsoffenen Sonntags ausgewählt. Jeder Interessierte konnte anhand eines Coupons in 
der AZ-Geschäftsstelle, wo die zehn besten Bilder ausgestellt waren, den Sieger mitbestimmen.  
Der erste Platz ging an Tobias Pütz. Den zweiten Platz belegt Heike Köning und der dritte Platz 
geht an Kiki Wesseling.  
Natürlich wurden auch unter allen Einsendern der Abstimmung weitere fünf Coesfeld-Gutscheine 
im Wert von 20,00 € verlost. 

Lichtersamstag gekonnt ins Bild gesetzt: Gewinner des Fotowettbewerbs stehen fest!
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Erreichbarkeit der City hat oberste Priorität
In der Innenstadt wird weiter kräftig gebaut: Stadtbaurat Thomas Backes stellte den Bauzeitenplan 
für die verschiedenen Projekte vor. Er betont: „Wir wollen, dass die Coesfelder City trotz der 
Baustellen für die Anlieger, für PKW und den Lieferverkehr jederzeit erreichbar bleibt – die 
Marktgarage und alternative Parkplätze müssen offen bleiben.“ Er spricht aber auch über die 
Kehrseite dieser Vorgabe: „Die Arbeiten an einzelnen Abschnitten dauern dadurch natürlich etwas 
länger. Wir wollen nicht ganze Flächen sperren, sondern die Innenstadt durchlässig halten.“
Im Wesentlichen geht es in den kommenden Monaten an folgenden Stellen weiter: 
Ÿ Bernhard-von-Galen-Straße: Straßenausbau zwischen Marktgarage und Einmündung 

Münsterstraße (1. Bauabschnitt) bis April 2019; bis Ende des Jahres werden die 
Leitungsarbeiten in der Münsterstraße abgeschlossen, dann geht es im Kreuzungsbereich 
Münsterstraße (2. Bauabschnitt) bis November 2019 weiter mit den Straßenbauarbeiten – 
Umgestaltung der Kreuzung

Ÿ Baustelle alte Post, Straßenausbau Davidstraße, Poststraße, Kupferstraße: Sanierung der 
Ver-  und Entsorgungsleitungen, Straßenausbau, Neubau von Parkplätzen, Beginn im 
Februar bis Ende Oktober 2019

Ÿ Hinterstraße und Letter Straße bis Pfauengasse: Kanalbau, Leitungsbau, Straßenausbau bis 
Juli 2019. Baubeginn in der Letter Straße mit Rücksicht auf das Weihnachtsgeschäft erst im 
Februar 2019

Ÿ Naturberkel (Umflut): Wasserbau bis November 2019

Der Bauzeitenplan wurde zwischen der Stadt und dem Investor der Post-Immobilie sowie den 
Stadtwerken und dem Abwasserwerk abgestimmt. Thomas Backes: „Die Anlieger und 
Geschäftsleute können sicher sein, dass wir da einen direkten Draht haben, alle Arbeiten sind eng 
getaktet.“ Während der Arbeiten im Kreuzungsbereich Bernhard-von-Galen-Straße / 
Münsterstraße wird der Verkehr weiter wie bisher aus Richtung Krankenhaus an die Marktgarage 
und die Kuchenstraße herangeführt. Sobald der neue Kreisverkehr fertig ist, ist die Zufahrt aus 
Richtung Lambertikirche möglich.
Der erste Nutzer im alten Postgebäude, die Handelskette Tedi, richtet zur Zeit seine Räume ein. 
Der Einzug von Netto ist für Ende Oktober 2019 vorgesehen. Thomas Backes: „Bis dahin haben 
wir den jetzigen Parkplatz an der Hansestraße komplett umgebaut und die Straße neu gestaltet.“

Innenstadt-Baumaßnahmen: Zeitplan steht bis Ende 2019

Wir freuen uns, dass wir in diesem Newsletter wieder mehrere neue Mitglieder begrüßen dürfen:

Ÿ Cronen-Apotheke

Ÿ Hörakustik Olaf Brinkhus

Ÿ Cosoft Computer Consulting GmbH

Ÿ Mode Heckmann

Wir freuen uns auf viele Gespräche und Kontakte mit den Neuzugängen. Danke für ihr Vertrauen 
und „Herzlich Willkommen“!

Neue Mitglieder



Vier Auszubildende der Firma Parador hatten jetzt die Nase vorn bei der Ausbildungsolympiade, 
die auf Initiative des Stadtmarketing Vereins Coesfeld und Partner schon seit 1996 veranstaltet 
wird. Aber auch je zwei Azubis der J.W. Ostendorf und der Stadtwerke Coesfeld GmbH und ein 
Azubi der Firma Hupfer-Metallwerke hatten jetzt bei der Siegerehrung im Stadtwerkegebäude 
Grund zur Freude: Sie gehören zu den drei besten Azubis ihres Ausbildungsgangs und erhielten 
dafür jetzt Gutscheine im Wert von 200 Euro.
 
Zum Thema  Ausbildungsolympiade:
Die Ausbildungsolympiade wird seit 1996 in Coesfeld veranstaltet und geht auf eine Idee aus dem 
AK Wirtschaft im Stadtmarketing Verein Coesfeld und Partner zurück. Mit dabei sind sechs 
Coesfelder Firmen: 
Ÿ H. Klostermann GmbH & Co. KG, 
Ÿ REMONDIS Münsterland GmbH & Co. KG, 
Ÿ J.W. Ostendorf GmbH & Co. KG, 
Ÿ Stadtwerke Coesfeld GmbH, 
Ÿ Parador GmbH und 
Ÿ HUPFER Metallwerke GmbH & Co. KG.

Prämiert werden die Leistungen der besten drei Auszubildenden aus jedem Ausbildungsgang, 
jeder Sieger erhält Gutscheine (Coesfeld-Gutschein u.a.) im Wert von 200 Euro. Seit 2014 hat die 
Ausbildungsolympiade ein eigenes Logo, entworfen von Schülern des Pictorius-Berufskollegs (LK 
Gestaltungstechnik). Die Preisverleihung für die Ausbildungsgänge Winter 2017 und Sommer 
2018 fand jetzt in den Räumen der Stadtwerke statt. Die Preisträger im Überblick:

Winter 2017
1. Yannick Parthe von JWO, 92 Punkte
2. Frederick Kock von den Stadtwerken Coesfeld, 90 Punkte
3. Fabienne Albert von JWO, Johannes Schulenborg von Parador, Christopher Demes von
              Parador,  Anna Wesseler von Parador mit jeweils 89 Punkte

Sommer 2018
1. Andreas Bunge von den Stadtwerken, 89 Punkte
2. Alexander Bargen von Parador, 88 Punkte
3. Odai  Al  Mawarde von Hupfer, 84 Punkte

Herausragende Azubis bei Ausbildungsolympiade geehrt 

Ÿ 15. März 2019: Nacht der Bibliotheken

Ÿ 07. April 2019: Frühlingsfest

Ÿ 13. April 2019: Nightgroove

Ÿ 09.-12. Mai 2019: Winzerfest

Ÿ 11. Mai 2019:  Late-Night-Shopping

Ÿ 06.-08- Juni 2019: Pfingstwoche

Ÿ 07.10. Juni 2019: Pfingstkirmes

Ÿ 15. Juni 2019: Kinderflohmarkt

Ÿ 29.-30. Juni 2019: Streetfoodfestival

Ÿ 07. Juli 2019:  Industrie-und Gewerbetag

Die nächsten Termine:

Auf dem Foto von links: Christopher Demes, Johannes 
Schulenborg, Anna Wesseler, Yannick Parthe, Odai Al 
Mawarde, Fabienne Albert, Andreas Bunge und 
Frederick Kock (es fehlt: Alexander Bargen)



Steckbrief: nordart

Seit August 2017 ist ein Stück Skandinavien in 
Coesfeld. Skandinavisches Design von IB Laursen, 
Affari, Mjögarden, Sence, The Moshi u.v.m..
In der Kupferstraße 25 findet man alles, was das 
Deko-Herz begehrt. Von Möbeln bis hin zu 
Wohnaccessoires, Dekorationsgegenständen, Schmuck, 
geschmackvollen Leuchten und sogar Männer-
geschenken. Schauen Sie doch einfach mal selbst.
Deko-Artikel im skandinavischen Design, verbunden 
mit viel Holz. Auch Beton und Glas gehören zu den 
festen Bestandteilen der skandinavischen Ästhetik. 
Gerne stellt Ihnen das Team interessante Deko-
Ensembles für Ihr Zuhause zusammen oder wir beraten 
Sie bei der Auswahl. Nach Rücksprache sind für viele 
Produkte auch Bestellungen für Sie möglich.

Wer leitet „nordart“?
Gudrun Hagebölling, gelernte Einzelhandelskauffrau mit jahrelanger Berufs-
erfahrung, eröffnete im August 2017 ihr Geschäft. Mittlerweile hat sie Unter-
stützung durch zwei fachlich kompetente Frauen, Birgit Koebrügge und Andrea 
Wilmer.

Wodurch unterscheidet sich das Geschäft zu anderen Deko-Läden?
Nordart hat viele Produkte aus Schweden und Dänemark im Sortiment. Aber auch aus 
dem Norden Deutschlands gibt es z.B. individuell aus Segeltuch gefertigte Taschen 
und Rücksäcke von 360 °, Stolen und Ponchos von Eva Schreiber, Gimmicks von Donkey 
und vieles mehr. Zusätzlich bietet nordart auch ein großes Sortiment an 
Tischwäsche, Kissen und Wohndecken von Sander und Claudi an, um das Zuhause rundum 
gemütlich zu gestalten. Zahlreiche bei nordart geführte Firmen gibt es bei den 
Wettbewerbern in Coesfeld nicht. 

Kann man die Produkte auch online bestellen?
Ich konzentriere mich derzeit nur auf den stationären Handel.

Unser Tipp (zum Weihnachtsfest)!
Passende Tischläufer, Servietten, Gläser und Kerzen für Ihren ganz besonderen 
Weihnachtstisch.

Weitere Geschenkideen:
Beistelltische von Riverdale
LED-Tische von SOMPEX
Kuschelige Wohndecken und Kissen von Sander und Claudi in tollen Farben und 
Mustern
SENCE Schmuck Copenhagen
Moshi Schmuck und Taschen sowie zahlreiche Accessoires
Eva Schreiber Stolen-Schals und wärmende Ponchos

Speziell für Ihn:
Tragbare KOODUU-LED-Lampen als Getränkekühler mit sattem Bluetooth Sound in drei 
Größen, wetterfest und mobil.
Edle Schneidebretter für Hobbyköche
Tolle Flaschenöffner und Flaschenkorken

nordart - Skandinavische Wohnaccessoires, Kupferstraße 25, 48653 Coesfeld,
Tel.: 025 41 - 84 59 100, info@nordart.store, www.nordart.store  

© Stadtmarketing Verein

Andrea Wilmer und Gudrun Hagebölling
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